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Volleyballer holen NVV-Pokal! 

Vallstedt´s Verbandsligavolleyballer haben sich erstmals in der  
Vereinsgeschichte den Pokal des Landes Niedersachsen gesichert. 
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Nachwuchs am Start! 
 

Mit den Kleinsten fängt es an: 
Kindertraining bei der 
Tennissparte 
Es ist kein Geheimnis, dass der 
Tennissport seit geraumer Zeit 
mit Nachwuchssorgen zu kämp-
fen hat. Seit dem Karriereende 
der deutschen Ausnahmespieler 
Becker, Graf, Stich & Co. nahm 
das Interesse am weißen Sport 
schlagartig ab - auch und vor 
allem bei Kindern und Jugend-
lichen.  
Viele Vereine und Verbände 
haben sich diesem Problem in 
den vergangenen Jahren mit 
großem Engagement gestellt 
und dem Abwärtstrend der 
Mitgliederzahlen mit hohem 
(finanziellem) Aufwand entge-
gengewirkt. Auch die Tennis-
sparte von „Grün-Weiß“ hat 
erkannt, dass die Sportart nur 
dann eine Zukunft in Vallstedt 
hat, wenn jetzt gehandelt wird. 
Dabei fangen wir ganz klein an: 
Mit den Kindern des evange-
lischen Kindergartens Vallstedt. 
Dank der Bereitschaft des Kin-
dergartens zu einer Kooperation 
mit der Sparte, ist es gelungen, 
dass wir seit Anfang November 
zahlreiche Kinder Schritt für 
Schritt    an   den    Sport   heran- 
 
 

 

führen können. Trainiert wer-
den sie einmal wöchentlich von 
Arne Siefert, einem ausge-
bildeten Trainer mit viel Erfah-
rung in der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen. Altersbedingt 
steht dabei zunächst weniger 
das eigentliche Tennis im Vor-
dergrund, als vielmehr vorberei-
tende Spiele, die Lust auf mehr 
machen sollen. Schwerpunkt-
mäßig werden Koordination, 
Reaktionsvermögen und Schnel-
ligkeit geübt. Aber auch Ball und 
Schläger sollen den Kindern 
natürlich vertraut werden. Im 
Laufe der kommenden Wochen 
soll das Training immer stärker 
auf ein echtes Tennis spielen 
hinführen. 
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Das Kindertraining soll nur ein 
erster Schritt sein, mehr Men-
schen in und um Vallstedt vom 
Tennissport zu begeistern. Nach 
erfolgreicher Wintersaison in 
der Halle, hoffen wir, das 
Kindertraining im nächsten 
Sommer auf unseren Sand-
plätzen intensiv fortführen zu 
können und in einem nächsten 
Schritt evtl. auch Schüler der 
Grundschule hierfür begeistern 
zu  können.  Aber  auch  erwach- 
sene  Interessenten  sind   jeder- 
zeit   herzlich  willkommen.   Bei  
ausreichend großer Interes-
sentenzahl organisieren wir im 
nächsten Jahr gerne ein oder 
mehrere Probetraining-Termine 
für Erwachsene. 
An dieser Stelle sei dem 
Kindergarten Vallstedt und vor 
allem Ihrer Leiterin Frau Anke 
Hartrick ausdrücklich für das 
entgegengebrachte Interesse an 

der Kooperation, für die un-
komplizierte Unterstützung und 
das Vertrauen in die Sparte 
gedankt.  Ebenfalls gilt unser 
Dank unserem Trainer Arne 
Siefert,  der   es    schafft,    einen  
Schwarm   von   mehr   als   zehn 
kleinen Kindern zu begeistern, 
ohne dabei die Kontrolle zu 
verlieren. 
#Info-Box# 
Das Kindertraining wird für 
Kinder ab 4 Jahre angeboten, 
findet dienstags von 13.15 Uhr 
bis 14.15 Uhr in der Sporthalle 
statt und ist bis auf weiteres 
kostenlos. Eltern, deren Kinder 
Interesse an der Teilnahme 
haben oder Erwachsene, die sich 
selbst für den Sport interes-
sieren, melden sich gerne bei  
 
Jürgen Mehring 
(jm4@htp.com,  
Tel.: 05300-930540) 
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Die Männerrunde möchte sich bei Minni & Bernd für den gemütlichen Abend 
und das ausgezeichnete Essen bedanken. 
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Wieder in der Spur!
 

Niederlagenserie hat uns et-
was ausgebremst, aber Serie 
konnte gebremst werden!! 
 

Zur Erinnerung 
Zielsetzung und Ausgangslage 
für die neue Saison: 
Unsere Zielsetzung ist ganz klar 
anzugreifen, um am Ende auf 
Platz 2-5 zu landen (offiziell und 
öffentlich laut PAZ), aber wir 
möchten schon ganz gern raus 
aus der jetzigen Spielklasse und 
in die 1.Kreisklasse aufsteigen!! 
Die Peiner Allgemeinen Zeitung 
startete erneut im Zuge deren 
Sonderheftes „Anstoß“ (welches 
jedes Jahr erscheint) eine Um-
frage. In der wurden alle Trainer 
unserer Liga zu deren Kader; 
Zu-/Abgängen; eigene Ziele und 
wen Sie als Aufstiegskan-
didaten sehen, befragt!! Dabei 
kristallisierten sich folgende 
Teams als Aufstiegsaspiranten 
heraus: SG Adenstedt; TUS Bier-
bergen und SpVgg Gr. Bülten. 
Unsere Mannschaft wurde von 
niemanden genannt, somit beste 
Voraussetzung um als Underdog 
durch zu starten und für Furore 
zu Sorgen!! 
Zum Abschluss der englischen 
Woche  bzw.  „Woche der  Wahr- 
 

 

heit“ mussten wir zum Tabel-
lenzweiten nach Wipshausen 
reisen!! 
 

TSV Wipshausen – SG Gr. 
Gleidingen/Vallstedt  
7:1 -> Feindt (57.) 
Aufstellung: 
Schlitter; Petruszek (ab 45. 
Kuschnik), Brecht, Blume, Möller 
(ab 68. Lüer); Feyerabend, Jasie-
wicz, Bandemer, van Schaik; 
Schönigan, Feindt 
Nachdem unnötigen Punktver-
lusten in Denstorf und somit 
den verpatzten Sprung auf Platz 
2 wollten und mussten wir nun 
eine Reaktion zeigen!! 
Wir fingen gut an, ließen den 
Ball gut in den eigenen Reihen 
laufen und waren somit gut im 
Spiel, hatten auch ein zwei 
Torabschlüsse doch die waren 
leider nicht zwingend genug!! 
Der Gegner kam in der 11. 
Minute zu seiner ersten Chance 
und diese nutzen sie leider auch 
gleich mit einem geschickten 
Heber über unseren Goalie!!  
Trotzdem ließen wir uns davon 
nicht groß beeindrucken und 
spielten ruhig weiter und waren 
um einen ruhigen Spielaufbau 
bemüht     und      kamen       über  
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Passspiel wieder gut ins Spiel 
zurück!! Auf unserer Seite sowie 
auf der Seite des Gegners 
ergaben sich auch nur wenige 
Torchancen, die Chancen die 
heraussprangen konnten beide 
Torhüter sehr gut verhindern, 
ansonsten spielte sich viel im 
Mittelfeld ab!! 
In der 33. Minute und der 35. 
Minute machten wir leider 
wieder zwei individuelle Fehler 
und somit erwischte uns der 
Gegner mit einem Doppel-
schlag!!  Mit diesem 0:3 ging es 
dann in die Kabine, wo wir uns 
neu eingestellt/eingeschworen 
haben und uns vorgenommen 
haben dieses Spiel noch 
auszugleichen/zu drehen!! Doch 
leider machte der Gegner in der 
46.  Minute,   das   was   wir   uns 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vorgenommen hatten, nämlich 
ein schnelles Tor zum 4:0, 
bisschen glücklich da der 
gegnerische Spieler den Ball 
nicht richtig traf, aber hinterher 
fragt niemand mehr danach!! 
Damit wurde es für uns noch 
schwieriger, aber wir hörten 
nicht auf und hielten dagegen, 
dieses wurde dann auch in der 
57. Minute mit dem Anschluss-
treffer zum 1:4 belohnt!! In den 
noch gut 30 verbleibenden 
Minuten wollten wir die Gunst 
der Stunde nutzen und weitere 
Treffer nachlegen!! Was folgte 
war wieder ein Doppelschlag 
(60. & 62. Minute) der Gastge-
ber zum 6:1!! Anschließend war 
das Spiel natürlich gelaufen und 
wir waren nur noch um Scha-
densbegrenzung    bemüht    und 
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wollten kein Gegentor mehr 
bekommen, das klappte aber 
auch nicht, da man merkte das 
wir Donnerstag spielten, die 
Beine schwerer wurden und die 
Kräfte nach dem Rückstand 
sichtlich schwanden!! In der 90. 
Minute schließlich bekamen wir 
noch das siebte Gegentor zum 
7:1 Endstand!! Böse Klatsche!! 
 

Eine verdiente Niederlage am 
Ende vielleicht ein, zwei Tore 
zu hoch ausgefallen, somit ist 
die gewünschte Reaktion 
/Wiedergutmachung und 
Sprung in der Tabelle fehl-
geschlagen!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fazit: Platz 6 mit 13 Punkten 
und 23:18 Toren!! 
 

Als nächsten Gegner erwarteten 
wir den Tabellenvierten aus 
Bierbergen zum Heimspiel!! 
 

SG Gr.Gleidingen/Vallstedt – 
TUS Bierbergen   
0:5 -> leider Fehlanzeige 
Aufstellung:Schlitter; Petruszek, 
Kurzeja , Blume, Möller (ab 27. 
Feindt); Feyerabend, Jasiewicz, 
Bandemer (ab 46. Kuschnik), van 
Schaik; Schönigan, Brecht 
Wir begannen wie immer und 
gewohnt, druck- und schwung-
voll hatten damit auch gleich 
mehr vom Spiel und kamen 
diesmal ziemlich früh im Spiel 
zu zwei, drei hochkarätigen 
(100-prozentige ) Torchancen 
haben diese leider nicht nutzen 
können!!  Bekamen  dann  leider  
mal wieder nicht „nur“ ein 
Gegentor, sondern mal wieder 
einen Doppelschlag (20. & 23. 
Minute)!! An der Spielverteilung 
änderten diese Treffer aller-
dings nichts, wir hatten immer 
noch viel mehr vom Spiel, 
stellten anschließend sogar 
noch auf drei Stürmer um!! 
Trotzdem blieb die entschei-
dende Durchschlagskraft aus 
und konnten weiterhin kein Tor 
erzielen/erzwingen, im Gegen-
teil wir bekamen sogar noch 
eins in der 35. Minute aus stark 
abseitsverdächtiger Position 
(aber  wann  ist  Abseits?   RICH-
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TIG wenn der Schiedsrichter 
pfeift, dies tat er nicht, somit Tor 
für die Gäste)!! Also ging es 
wieder mit einem 0:3 Rückstand 
in die Pause, obwohl man klar 
besser und feldüberlegen war!! 
Zweite Halbzeit lief wie die 
Erste mit viel Ballbesitz für uns, 
den wir aber nicht in zählbares 
ummünzen konnten!! Somit 
plätscherte das Spiel so vor sich 
hin!! Wir bekamen in der 67. 
und 90. Minute + 1 sogar noch 2 
Gegentore zum 0:5 Endstand!! 

                    
 

Erneute Niederlage gegen 
einen effektiv spielenden 
Gegner, der das spielte was er 
kann, mit langen Bällen das 
Mittelfeld überbrücken!! Aber 
wer vorne keine Tore schießt, 
kann auch nicht gewinnen!! 

Fazit: Platz 7 
mit 13 Punkten 
und 23:23 To-
ren!! 
 

Germania Bar-
becke stand auch 
schon als nächs-
ter Gegner zum 
nächsten Heim-
spiel bereit!! 
 

SG  Gr.   Gleidin- 
gen/Vallstedt – 
Germania Bar-
becke 1:4 -> 
Kuschnik (87.) 
 

Aufstellung: Schlitter;  Grabsch, 
Petruszek, Kurzeja; Feyerabend, 
Hoffmann, Jasiewicz, Brecht, van 
Schaik; Schönigan (ab 60. 
Kuschnik), Möller 
 

Erneut mussten wir unsere 
Mannschaft aufgrund von Absa-
gen enorm umbauen und wieder 
einmal sprangen bei uns Alt-
herren-Spieler ein, nochmal 
einen schönen Dank dafür!! 
Trotz alledem  traten wir gegen 
Barbecke an !! Begannen dies-
mal aber verhaltener und 
warteten erstmal ab. Wollten 
einen ruhigen Spielaufbau ge-
stalten, welches auch gut ge-
lang!! Somit kam es zu einem 
Spiel, welches sich hauptsäch-
lich im Mittelfeld abspielte mit 
wenigen Torchancen, erst kurz 
vor der Halbzeit konnten wir 
eine   sehr  gute  Torchance,   die 
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verwertet werden müssen, für 
uns verzeichnen!! Nach der 
Halbzeit gewohntes Bild mit 
mehr Ballbesitz für uns, aber 
immer noch nichts zwingendes!! 
Somit musste es kommen, wie 
es diese Saison immer ist: 
Erstens durch einen indivi-
duellen Fehler kassierten wir 
den ersten Gegentreffer (62. 
Minute) und zweitens wie es 
dann immer ist bekamen wir 
kurz nach dem ersten Gegentor 
(65. Minute) das Zweite!! Im 
Anschluss haben wir auch wie-
der zwei gute Einschussmög-
lichkeiten bekommen, allerdings 
fehlte uns dabei wieder das 
notwendige Glück!! Welches der 
Gegner auf der Gegenseite in der 
75. Minute hatte, als er zum 0:3 
traf!! Wir brauchten bis zur 87. 
Minute als wir nach 210 Minu-
ten ohne eigenen Treffer mal 
wieder ein Tor erzielen/ver-
zeichnen konnten!! Daraus 
schöpften wir nochmal Hoff-
nung und warfen alles nach 
vorn und wollten noch einen 
Punkt holen, die Möglichkeiten 
waren auch da, doch nutzen 
konnten wir diese nicht!! 
Dadurch dass wir volles Risiko 
gingen bekamen wir in der 
letzten Minute noch den 1:4 
Gegentreffer zum Endstand!! 
 

Unnötige Niederlage gegen 
einen Gegner, den wir 
größtenteils im Griff hatten, 
den wir aber mal wieder 

durch individuelle Fehler 
stark machten, aber Torflaute 
beendet!! 
Fazit: Platz 7 mit 13 Punkten 
und 24:27 Toren!! 
 

Nach zwei Heimspielen in Folge 
mussten wir nun mal wieder zu 
einem Auswärtsspiel zur ande-
ren Spielgemeinschaft nach 
Adenstedt reisen, leider machte 
das regnerische Wetter eine 
Bespielbarkeit des Platzes un-
möglich und das Spiel fiel aus!! 
Dieses Spiel wurde nochmal 
eine Woche nach dem letzten 
Spieltag neu angesetzt, fiel aber 
auch dort dem Wetter zum 
Opfer, somit wird das Match im 
nächsten Jahr ausgetragen!!  
Unverändert:  Platz 7 mit 13 
Punkten und 24:27 Toren!! 
 

Seht es mir bitte nach, da ich die 
letzten drei Spieltage (Hohenha-
meln II, Wedtlenstedt II, Gr. 
Ilsede) nicht mitwirken konnte, 
weil ich arbeiten musste und 
leider nicht frei nehmen konnte, 
kann ich für die folgende Spiele 
keine ausführlichen Spielbe-
richte schreiben. Ich schreib das 
was mir zugetragen wurde !!  
Los ging es mit der Reserve-
Mannschaft von Hohenhameln 
die zu uns als Gast kamen!! 
 

SG Gr. Gleidingen/Vallstedt – 
Hohenhameln II  
0:2 -> leider Fehlanzeige 
Wieder das altbekannte Pro-
blem   aufgetaucht!!   Alle  Statis-
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tiken (Ballbesitz, Zweikampf, 
Ecken, etc.) sprachen für uns, 
nur beim wichtigsten fehlte ein 
Eintrag und zwar bei den 
Toren!! Stattdessen bekamen 
wir diese mal wieder als 
Gegentore  
Nicht „eingeplante“ und är-
gerliche Niederlage (Nieder-
lagen planen wir nie ein, 
wollen immer gewinnen), die 
uns in der Tabelle leider noch 
einen Platz weiter abrutschen 
ließ!! 
Fazit: Platz 8 mit 13 Punkten 
und 24:29 Toren!! 
 

Es stand wieder mal ein Aus-
wärtsspiel auf dem Spielplan 
und   zwar  ging  es  diesmal  zur  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reserve von Wedtlenstedt!! 
 
MTV Wedtlenstedt –  
SG Gr. Gleidingen/Vallstedt 
0:0 > leider Fehlanzeige 
 

Aufstellung: Schlitter; Feyer-
abend, Petruszek, Lüer; Brecht, 
Gerlach, Bandemer, van Schaik; 
Kurzeja, Schönigan, Möller 
Wieder einmal viel vom Spiel 
gehabt, aber davon nicht den 
richtigen Profit rausschlagen 
können!! Keine richtige Durch-
schlagskraft entwickelt, deshalb 
folgerichtig 0:0 !! 
 
Ein eigentlich fest einge-
rechneter Sieg wird zur Null-
nummer!! 
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Unverändert:  Platz 8 mit 14 
Punkten und 24:29 Toren!! 
 

Zum letzten Spieltag des Jahres 
empfingen wir Groß Ilsede!! 
 

SG Gr. Gleidingen/Vallstedt – 
VT Groß Ilsede   
2:2 -> Brecht (8. & 9.) 
Aufstellung: Schlitter; Petruszek, 
Blume, Kurzeja, Lüer; Feindt, 
Feyerabend, Gerlach, van Schaik; 
Schönigan, Brecht (ab 46. 
Grabsch) 
Stark ersatzgeschwächt ging es 
in das letzte Spiel des Jahres, 
gleichzeitig war es das erste 
Rückrundenspiel der Saison !! 
Diesmal drehten wir den Spieß 
mal um und gingen diesmal 
durch einen Doppelschlag (8. 
und 9. Minute) mit 2:0 in 
Führung!! Dieses Ergebnis war 
dann auch der Halbzeitstand!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach der Pause erhöhte Gr. 
Ilsede auch den Druck und 
kamen in der 52. Minute zum 
Anschlusstreffer. Im Laufe des 
Spiels merkte man dann immer 
mehr das die Kräfte ausgingen, 
zudem wechselte der Gegner 
munter durch und brachte 
immer neue frische Kräfte ins 
Spiel!! Somit kam der Gegner in 
der 75. Minute zum Ausgleichs-
treffer der dann auch gleich den 
2:2 Endstand (wie in den letzten 
drei Spielen gegen diesen Geg-
ner ) ausmachte!! 
 

                 
Am Ende gerechte Punkte-
teilung und mal wieder ge-
troffen!! 
Fazit: Platz 8 mit 15 Punkten 
und 26:31 Toren!! 
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Was lernen wir (alle nicht nur 
versch. Mannschaftsteile) aus 
den vergangenen Spielen der 
Hinrunde oder was müssen wir 
daraus lernen für die Rück-
runde?? 
Versuchen die individuellen 
Fehler durch hundertprozentige 
Konzentration abzustellen!! 
Verhindern von „Doppelschlä-
gen“, man kann mal in Rück-
stand geraten, dafür haben wir 
die Qualität diesen Rückstand 
wieder wett zu machen, aller-
dings darf nicht immer passie-
ren, dass dem ersten Gegentref-
fer, 3 Minuten später der zweite 
folgt!! 
Versuchen die hunterprozenti- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gen Torchancen einzunetzen 
und dadurch mal in Führung zu 
gehen!! Dadurch wird unser ge-
samtes Spiel dann ruhiger und 
besser  

Wenn wir diese drei Punkte 
beachten und schaffen diese ab-
zustellen wird es eine erfolg-
reiche Rückrunde für uns 
werden!!  
 

Außerhalb des Platzes und 
zwischen Hin- und Rückrunde 
Zudem fand am 06.11.15 auch 
das alljährliche Braunkohlessen 
im Groß Gleidinger Clubraum 
statt, dazu luden wir als erste 
Herrenmannschaft der SG Groß 
Gleidingen/Vallstedt, alle Spie-
ler   beider   alten   Herrenmann-  
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schaften und Sponsoren, 
Schiedsrichter, etc. ein!! Es war 
ein gelungener gemütlicher 
Abend mit viel Spaß, gutem 
Essen und natürlich Bier-
chen !! Fortsetzung im nächs-
ten Jahr , für diejenigen die 
dieses Jahr nicht teilnehmen 
konnten oder es verpasst ha-
ben!! 
Nachdem Ende November das 
letzte Pflichttraining des Jahres 
stattfand, wird jetzt für die 
Freiwilligen von uns weiter 
einmal pro Woche trainiert.  
Zudem werden wir wohl, für die 
im März beginnende Rückrunde, 
Verstärkungen für unsere 
Mannschaft bekommen. Münd-
liche Zusagen wurde schon 
gegeben,  worüber wir  uns  sehr  
freuen,  bin mir auch sehr sicher 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
das   ihr   uns  sehr  weiterhelfen 
werdet!! Aber auf die offizielle 
Vorstellung  müsst ihr euch 
noch bis zur nächsten Ausgabe 
des Sportechos gedulden, denn 
erst wenn der Spielerpass bei 
uns ist, ist es sicher dass sie fest 
bei uns sind und werden dann 
vorgestellt!! 
So und zum Abschluss wünscht 
die SG Groß Gleidingen/GW 
Vallstedt allen Zuschauern, 
Fans, Lesern des Sportechos ein 
schönes Weihnachtsfest mit ein 
paar ruhigen, besinnlichen Ta-
gen und ein guten Rutsch in das 
neue erfolgreiche Jahr 2016!! 
Wir hoffen Ihr bleibt uns auch 
im neuen Jahr treu und unter-
stützt uns weiterhin!! 

        C. Jasiewicz 
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1. Mannschaft im Mittelfeld 
 
2. Herrenmannschaft  
Nach Abschluss der Hinrunde 
belegt die 2. Herrenmannschaft 
in der Kreisliga mit 12:6 Punk-
ten den 3. Tabellenplatz. Der 
Senior der Mannschaft Rudi 
Gansberg hat mit 11:2 Siegen 
die beste Hinrundenbilanz in 
der 2. Herrenmannschaft. Her-
vorzuheben ist noch, dass Mar-
tin Krause, der im Herbst nach 
Celle verzogen ist, trotzdem an 8 
von 9 Hinrundenspielen teilge-
nommen hat. 
 

3. Herrenmannschaft 
Die 3. Herrenmannschaft wurde 
in der 3. Kreisklasse Staffel D 
mit 15:1 Punkten ungeschlagen 
Herbstmeister. Waldemar Kal-
ler und Sven Höger beendeten 
mit jeweils 9 Siegen ohne 
Niederlage die Hinrunde. Hierzu 
herzlichen Glückwunsch.  
  

 
4. Herrenmannschaft 
Die 4. Herrenmannschaft ist 
nach ihrem Aufstieg von der 4. 
in die 3. Kreisklasse Staffel C 
von ihrer Spielstärke her doch 
etwas überfordert und belegt 
mit 1:17 Punkten nach Ab-
schluss der Hinrunde den letz-
ten Tabellenplatz. Zur Rück-
runde erhält die Mannschaft mit  
 

            
 

Christian Sorge aus der 3. 
Herrenmannschaft und Fabian 
Spaete aus der 5. Herrenmann-
schaft   Verstärkung,  so  dass  zu  
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hoffen ist, dass sie in der Rück-
runde den Klassenerhalt noch 
schaffen.  
 

5. Herrenmannschaft 
In der 4. Kreisklasse Staffel D 
belegt die 5. Herrenmannschaft 
nach Abschluss der Hinrunde 
mit 9:5 Punkten  einen  guten  3.  
Tabellenplatz. Bester Spieler in 
der Mannschaft ist mit 10:4 
Siegen Fabian Spaete. Zur 
Rückrunde wird er daher in die 
4. Herrenmannschaft aufrücken.  
 

Jugendmannschaft 
Wie schon in der Oktober-
ausgabe des Sportechos be-
fürchtet, mussten wir leider die 
Jugendmannschaft vom Spiel-
betrieb in der Kreisliga zurück-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ziehen, da sich zwei Spieler vom 
Spielbetrieb abgemeldet haben 
und zwei Spieler aktiv Fußball 
spielen und die Trainingszeiten 
sich mit den Trainingszeiten im 
Tischtennis am Mittwoch und 
am Freitag überschnitten, so 
dass sie weder trainieren noch 
an     Punktspielen      teilnehmen 

                 
konnten. Der noch verbliebene 
Jugendliche Hendrik Kleinert 
nimmt am Punktspielbetrieb der 
5. Herrenmannschaft teil.

 
Reinhard Kipper  
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1. Mannschaft im Mittelfeld der Bezirksliga
 

Noch ein Spiel gegen Adenstedt 
ist zu absolvieren, dann gehen 
wir in die wohlverdiente Win-
ter-/Weihnachtspause. 
Mit Platz 5 von 10 Mannschaften 
und 8:8 Punkten haben wir ein 
gutes, nicht unbedingt erwar-
tetes Ergebnis erzielen können. 
Ziel wird trotz der guten Aus-
gangslage der Klassenerhalt 
sein, da die Rückserie aufgrund 
eines längeren Ausfalls von 
Arenzo und zu erwartenden 
Sperrvermerken die Mannschaft 
häufig nicht komplett sein wird. 
Auch die finale Mannschaftsauf-
stellung ist noch offen… 
Absolut positiv haben sich un-
sere Neuzugänge Andreas Voß 
(1. Mannschaft) und Jörg Hoyer 
(2. Mannschaft) eingefügt, die 
beide bislang eine klasse Saison 
gespielt ha-
ben. Überra-
gend    spielt  
aktuell Ste-
fan Streich, 
der mit ei-
ner Bilanz 
von 13:2 
Siegen das 
mittlere 
Paarkreuz in 
der Liga do-
miniert.   
An dieser 
Stelle besten 
Dank  an  die  
 

 

Ersatzspieler Rudi, Jörg & Josef, 
die uns wieder bestens unter-
stützt haben. Vor allem Rudi, 
dein Einsatz in Groß Lafferde, 
großes Kino! 
 

Ergebnisse: 
Frank (8:8), Andreas (6:9), 
Stefan (13:2), Arenzo (5:8), 
Hogger 4:7 und Cassen (2:8). 
Doppelbilanz 15:12. 
 
Ich wünsche uns allen ein frohes 
Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und eine erfolgreiche 
Rückserie. 
  
Sportliche Grüße  

     
Frank Lange 
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Größter Erfolg mit 76 Jahren!
Um ein Haar wäre er in der 
Gruppe ausgeschieden, doch der 
Vallstedter Tischtennis-Spieler 
Rudi Gansberg behielt die Ner-
ven und schnappte sich am Ende 
freudestrahlend mit 76 Jahren 
den größten Triumph seiner 
Laufbahn: Den Einzeltitel der 
Deutschen Senioren-Meister-
schaft der Sportler mit Allge-
meinbehinderung - und 
es blieb nicht seine 
einzige Medaille.  
Beim Mammut-Turnier 
in Richtsberg bei Mar-
burg mit 134 Spielern 
wendete Noppen-
spezialist Gansberg 
den drohenden Grup-
pen-K.o. mit einer 
Energieleistung gerade 
noch ab. Denn sein 
erstes Spiel in der Altersklasse 
der 70- bis 80-Jährigen hatte er 
gegen Helmut Röhrich (Wipper-
fürth) etwas überraschend mit 
2:3 verloren. Mitschuldig dafür 
machte er die Organisation: „Ich 
habe sechs Stunden gesessen, 
bevor ich ran durfte. Ich war so 
kalt, da bin ich gar nicht mehr 
reingekommen ins Spiel“, 
erklärte der Vallstedter Kreis-
liga-Spieler. 
Gegen Hartmut Wilhelm (Rhein-
hausen) stand daher schon ein 
Endspiel für Gansberg an. Und 
er biss sich rein in die schwere 

Aufgabe. Mit Konterbällen mit 
der Noppe und kurz gesetzten 
Bällen rettete der Vallstedter 
einen 3:2-Krimi-Sieg und 
erreichte das Halbfinale. Dort 
fegte er seinen Doppelpartner 
Erwin Strombach (Wipper-
fürth) mit 3:0 vom Tisch - und 
traf im Endspiel erneut auf 
Gruppengegner   Hartmut    Will- 

 
helm. „Jetzt hatte ich es ein-
facher. Ich hatte gemerkt, wenn 
ich versuche, zu ziehen, verliere 
ich. Also habe ich ihm viele 
Konterbälle auf Mann gespielt, 
das hat funktioniert“, freute sich 
Gansberg über den 3:1-Erfolg, 
der ihm zum zweiten Mal nach 
2013 einen DM-Titel bescherte - 
doch diesmal gelang er im 
Einzel und nicht im Doppel.  
Dort holte der in Sonnenberg 
lebende 76-Jährige diesmal aber 
immerhin noch Bronze. Artikel aus PAZ                   

Rudi Gansberg voll  
konzentriert auf Goldkurs 
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1. Damen und 3. Herren mischen mit! 
Oben dran sind nach dem 
glatten 3-Satzerfolg beim Kon-
kurrenten MTV Braunchweig 
die 1. Damen unserer VSG. 
Hinter dem großen Titelfavo-
riten aus Uetze haben sich die 
Mädels von Trainer Axel Burg-
dorf auf den 2. Platz der Be-
zirksliga vorgeschoben. Trotz 
des längerfristigen Ausfalls von 
Co-Trainerin und Angriffsspie-
lerin Janine Kohl ist das Be-
streben diesen Platz zu festigen, 
was sicherlich schwer genug 
werden wird.  
Einen   unerwarteten  Höhenflug 

landen derzeit unsere 3. Herren. 
Als Aufsteiger in der Bezirksliga 
kann man gut mithalten und hat 
schon den einen oder anderen 
Gegner überraschen können. Mit 
einem Spiel mehr ist das Team 
sogar am letzten Spieltag auf die 
Spitzenposition gesprungen! 
Kann man die gute Ausgangs-
position mit einem Sieg in Vors-
felde bestätigen, ist das Saison-
ziel schon zur Halbzeit erreicht. 
Schwerer wird es dann sicher-
lich 2016, denn unterschätzen 
wird die „Grün-Weißen“ aus 
Vallstedt nun wohl keiner mehr. 
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2. und 3. Damen auf dem Reli-Platz! 
Nach dem Aufstieg in die 
Bezirksklasse hat die Reserve 
der VSG schon wieder den 2. 
Tabellenplatz inne. So ist mal 
sicher, dass das Team von 
Trainer Jürgen Ehlers die Klas-
se auf jeden Fall halten wird. Es 
wäre schon eine Superleistung 
wenn man nach Abschluss der 
Saison noch immer dort stehen 
würde. 

                     
Neu im Spielbetrieb ist die 3. 
Mannschaft der VSG. Hier sind 
die ganz jungen Damen am 
Werk. Gerade deshalb ist der 
momentane 2. Rang schon eine 
große Überraschung. Wir sind 
alle gespannt, wohin der Weg 
führen kann. Trainer Maik 
Kutzer hat seine jungen Mädels 
auf jeden Fall schon mal gut in 
die Spur gebracht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere beiden Top-Herren-
teams spielen in der Verbands-
liga mit unterschiedlichen Vor-
gaben. Voll im Abstiegskampf 
steht Team Nr. 1, das ist er-
wartet worden. Klar festzu-
stellen ist aber die Verbesserung 
der Mannschaft, die Leistungen 
werden immer besser, man 
kann mithalten. Bei 3 Direkt-
absteigern wird der Verbleib in 
der Klasse aber ganz  schwer. 
Richtung Spitze ist Verbands-
ligateam Nr. 2 orientiert, das 
funktioniert ganz gut, Platz 2 
hinten dem Wolfenbütteler VC 
zeigt die Klasse der Mannschaft. 
Wenn konzentriert gearbeitet 
wird, ist GW in der Lage um den 
Aufstieg mitzuspielen. Jedenfalls 
ist die Oberliga nach 20 Jahren 
mal wieder in Sichtweite! 

 
W. Weißer 

 
Mischen jetzt 

bei den 
Frauen in 

der Liga mit, 
die jungen 

Mädels von 
der 3. Mann-

schaft der 
VSG haben in 
der Regions-

oberliga 
schon 3 

Spiele 
gewonnen. 
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„Grün-Weiß“ schnappt sich den Liga-Cup! 
Am Nikolaustag stand die zweite 
Herrenmannschaft vor einer 
nicht alltäglichen Aufgabe. Die 
Endrunde des NVV-Pokals, für 
die wir uns im September quali-
fiziert haben, war angesagt. 
Doch um teilzunehmen musste 
wir zunächst die erste Hürde 
meistern: schlappe 244 km 
Fahrstrecke nach Varel an der 
Nordsee. Das Aufstehen fiel 
nicht gerade leicht, besonders 
mit dem 5-Satz-Spiel gegen 
Münden in den Knochen. Trotz-
dem war 7 Uhr Abfahrt ange-
setzt. Mit zwei Bussen, wovon 
einer von der Volkswagen 
Sportkommunikation gespon-
sert wurde, machten sich also 
10 Spieler und ein Trainer 
gemeinsam mit einem Fan auf 
den Weg Richtung Norden. Für 
die lange Reise hatten wir 
natürlich im Gepäck, was echte 
Männer brauchen: 2 kg Jäger-
mett und 25 Brötchen. Genau 
das Richtige für den müden 
Volleyballer. Frisch gestärkt und 
hochmotiviert trafen wir nach 
guten 2.5 Stunden Fahrt in Varel 
ein. Die Traineransprache in der 
Umkleidekabine fiel diesmal 
etwas allgemeiner aus, da der 
Gegner eine für uns unbekannte 
Mannschaft darstellte. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung durch die 
ausrichtende Mannschaft und 
einer intensiven Aufwärmung 

ging es endlich ans Einge-
machte. Als Halbfinalgegner 
wurde uns der Gastgeber zuge-
lost. Erstaunlich schnell fanden 
wir in unser Spiel und gingen in 
Führung. Die Vallstedter Annah-
me war durchaus akzeptabel. 
Doch auch wenn sie nicht immer 
auf den Punkt kam, bediente 
Zuspieler Stefan Saltzmann 
seine Angreifer mit Präzision. 

 
Der ungewohnte Einsatz des 
Mittelblockers Sebastian Kalet-
ka auf der Diagonalposition fiel 
nicht  negativ  auf  und  auch der  
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in letzter Zeit in der dritten 
Herren aktiv gewesene Keven 
Schulze erledigte seine Job über 
Außen mit altbekannter Effek-
tivität. Zwar war das Spiel der 
Grün-Weißen nicht überragend, 
aber dennoch hielten wir die 
Jungs aus Varel zu jeder Zeit in 
Schach. Beide Sätze konnten mit 
hochgehaltener Konzentration 
für uns entschieden werden, das 
Finale war erreicht. Das große 
Ziel „nicht pfeifen zu müssen“ 
war ebenfalls erreicht, denn der 
Verlierer musste das Schieds-
gericht für das zweite Halbfinale 
stellen. Mit bester Laune konn-
ten wir uns in Ruhe stärken und 
zusehen, wie sich Hannover und 
Nienburg in drei Sätzen aus-
powerten. Nienburg hatte 
schlussendlich die Nase vorn 
und stand als Finalgegner fest. 
Keine leichte Aufgabe, das war 
klar. Mit geänderter Aufstellung 
starteten wir in den ersten Satz.  
Chris-Nico Koch übernahm die 
Aufgabe des Zuspielers, wäh-
rend die Diagonalposition wie 
gewohnt mit Torben Paetzold 
besetzt wurde. Durch viel Druck 
in den Aufschlägen hatten die 
Nienburger enorme Schwierig-
keiten die Bälle ans Netz zu 
schaufeln und mit Angriffen den 
Spielzug abzuschließen. Im An-
griff auf Seiten der Vallstedter 
glänzte besonders Christian 
Theuerkauf, der einen Ball 
nach dem anderen mit Wucht im 

gegnerischen Feld einschlagen 
ließ.  

 
Außenangreifer Christian Theuerkauf 

und Libero Arno Ringleb feiern den 
nächsten Punkt. 

Zur hohen Vallstedter Spiel-
qualität kam dann auch noch 
das Quäntchen Glück, so dass 
wir auch aus unkonventionellen 
Ballwechseln als Sieger hervor-
gingen. Nienburg war ge-
brochen, hatte keine Lust mehr 
und die Stimmung der Grün-
Weißen stieg immer mehr an. 
Nach zwei deutlich gewonnen 
Sätzen war es endlich soweit: 
„Grün-Weiß“ Vallstedt wird zum 
ersten Mal in der Vereins-
geschichte NVV-Pokalsieger! Die 
Freude auf Seiten der Vall-
stedter war sensationell! 
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Torben Paetzold heizte die 
Stimmung ordentlich auf, wie es 
sich für einen guten Mann-
schaftskapitän gehört! Nach 
einer feuchtfröhlichen Heim-
fahrt konnten wir uns auf dem 
Vallstedter Weihnachtsmarkt 
abschließend anständig feiern 
lassen. 
 

Ein großer Dank geht an Nils 
Dantzer, der uns als treuer Fan 
begleitet hat und an die „Volks-
wagen Sportkommunikation“, 
welche uns durch den zur Ver-
fügung gestellt Bus die Hin- und 
Rückfahrt bequemer gemacht 
hat. 
Arno Ringleb    

 

 

 

 
 

Links:  
Florian Hevekerl  
hebt ab zum  
Hinterfeldangriff. 

Rechts:  
Torben Paetzold und 

Christian Theuerkauf 
begutachten den Pokal 
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Kurz notiert: 
 

*** 2 zweite Plätze  sprangen bei 
den wie immer gut besetzten 
Vechelder Turnieren für unsere 
Mannschaften heraus. 
Verbandsligist GW Vallstedt II 
unterlag erst im Finale dem 
Regionalligisten MTV Hildes-
heim mit 1:2. Die Damen der 
VSG zogen gegen den TSV Uetze 
im Endspiel den Kürzeren. 
 
*** Der Endstand der Beach-
rangliste wird hiermit mit Ver-
spätung nachgereicht: 
 

Damen: 
1. Julia Jasiewicz 105 Punkte 
2. Anna Rösel 82 Punkte 
3. Lisa-Marie Andreä    80 Punkte 
 

Herren: 
1. Keven Schulze 49,0 Punkte 
2. Sascha Heimlich     48,5 Punkte 
3. Tobias Reichelt       28,0 Punkte 
 
*** Neu als geprüfte Schieds-
richter sind Pascal Schaper, 
Arno Ringleb und Christian 
Theuerkauf im Team. 
 
 
 
  
  
*** In einer freundschaftlichen 
Begegnung unterlagen die 2. 
Herren bei Oberligisten MTV 
Gifhorn nur knapp mit 2:3 
Sätzen. 

 
 
 

Jugendvolleyball 
 
 
 

*** Im Neuaufbau befindet sich 
zurzeit die U14-Jugendmann-

schaft, der gemixt jeden Freitag 
von 16.30 Uhr  bis 18.00 Uhr 
von den beiden engagierten 

Trainerinnen Anna Rösel und 
Julia Jasiewicz das Volleyball-
spielen näher gebracht wird. 

 
Wenn du 8 – 14 Jahre alt bist 

und Lust auf unseren Sport hast, 
darfst du gern einmal zum 

„Schnuppertraining“ vorbei 
kommen!

 
 
*** Desirée Schwiebert aus der 
1. Damenmannschaft ist lt. 
Statistik die 500. Spieler(in), die 
für unseren Verein ein Pflicht-
spiel seit der Gründung 1975 
bestritten hat. 
Dafür überreiche der Vereins-
vorsitzende auf der Weihnachts-
feier der sichtlich überraschten 
Angriffsspielerin einen Ge-
schenkkorb. 
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1. Weihnachtsmarkt auf dem Gelände 
der Beachvolleyballanlage 
 

„Irgendetwas wollen wir zum 
40-jähringen Jubiläum des Vol-
leyballs bei GW Vallstedt noch 
machen“, so haben sich die Vor-
standsmitglieder der Volleyball 
VIP´s entschieden. Rausgekom-
men ist ein kleiner Weihnachts-
markt auf dem Areal der Beach-
volleyballanlage. 
Ein Versuch sollte es sein, 
neugierig ob die Vallstedter die 
Veranstaltung annehmen. Des-
halb ist man auch mit Bedacht 
erst einmal sehr vorsichtig an 
diesen doch sehr wetterab-
hängigen Event herangegangen.  
Ein paar Stände um Hunger und 
Durst zu stillen, etwas Hand-
werk und eine Aufführung sollte 
erst einmal genügen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nun, das Wetter hat gut ge-
halten, selbst der noch beim 
Aufbau am Vortag noch recht 
starke Wind ließ nach, teilweise 
schien sogar die Sonne. Dass 
man die winterlichen Tempe-
raturen nicht anbieten konnte, 
hat höchstens den Glühwein-
kosum etwas eingedämmt. 
Ansonsten waren überwiegend 
zufriedene Gesichter zu sehen. 
Die Vallstedter kamen in 
Scharen und haben die Vorräte 
der Volleyballer arg strapaziert, 
teilweise musste Nachschub 
organisiert werden. 
In erster Linie haben wir das 
sicher dem Auftritt des Kinder-
gartens zu verdanken, dessen 
Kinder bei ihrem Auftritt begeis- 
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terten und natürlich Papa, Ma-
ma, Opa und Oma im Schlepptau 
hatten. Vielen Dank dafür! 
Zum guten Besuch des Marktes 
hat sicherlich auch der Auftritt 
des Weihnachtsmannes beige-
tragen, an die 90 Weihnachts-
tüten hat der bärtige Mann aus 
seinem Rucksack ziehen müs-
sen. Danke fürs Vorbeikommen, 
Santa Clause! 
Energetix-Magnetschmuck und 
Tupperware sowie Schwib-
bogen (weihnachtliche Lichter-
bogen) wurden im Beach-Club 
angeboten, zusätzlich im Ober-
geschoss eine Kaffeetafel. 
Dort wo sonst Beachvolleyball 
gespielt wird, konnte man am 
Glühweinstand auf das warme 
Wetter pfeifen. Ein Grillstand 
war ebenso wie ein Pommes-
Verkauf aufgebaut. Poffertjes, 
Lumumba und Waffeln wurden 
aus  Erwin´s  Hütte  heraus  ver- 

kauft. Dazu der Geheimtipp 
„Heiße Schwester“, dessen Wir-
kung so mancher unterschätzte. 
Die Volksfestgemeinschaft bot 
frisch geräucherte Forellen  zum 
Verzehr oder zur Mitnahme an, 
sicherlich auch ein Renner. 
Am Stand „Holzschnitzereien“ 
wechselte so mancher mächtige 
Holzstern den Besitzer. 
Wer es gerne herkömmlich mag,  
konnte    auch   ganz   genüsslich
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    Schwibbogen nach der Art aus dem Erzgebirge           Fischräucherei, Pommes, Poffertjes & Waffeln 

                Glühwein, Grog und Kinderpunsch             Energetix-Magnetschmuck & Tupperware 
 

                    Die Kaffeetafel ist eingedeckt       Weihnachtliche Holzschnitzarbeiten 
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an der Theke im Beach-Club ein 
Getränk zu sich nehmen. 
Zieht man ein Resümee dieses 1. 
Weihnachtsmarktes auf der 
Beachanlage, so kann dieses 
eigentlich nur positiv ausfallen. 
Die Helfer für Auf- und Abbau 
waren zahlreich, das kleine 
Angebot erst mal ausreichend 
und die vielen Gäste haben 
gezeigt, dass Vallstedt einen 
Weihnachtsmarkt braucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Also werden wir im nächsten 
Jahr das Angebot ausbauen und 
versuchen noch attraktiver zu 
sein, dann vielleicht auch mal 
winterlich! 
Vielen Dank allen Besuchern 
und Unterstützern für das 
Erscheinen und die Hilfe.  Das 
gibt Mut für eine Fortsetzung! 

 
W. Weißer 
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Neuaufnahmen 
      

     Vor 10 Jahren
 

Tobias Schwan (Volleyball)
Heiko Bremer, Andre Koch 
(Fußball) 
Nele Pramann (Kinderturnen) 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Termine:  
 

19. Dezember 19.00 Uhr Weihnachtsfeier Tischtennisabteilung
  2. Januar 10.00 Uhr    GW-Volleyball-Neujahrsturnier in Vechelde 
  6. Januar 18.30 Uhr  Beginn Schweinepreisscheißen 
29. Januar 19.00 Uhr 7. Kickerturnier im Beach-Club 
  6. Februar 19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung S. V. „Grün-Weiß“ 
 
 

 

Bankverbindung Sportverein 
IBAN: DE94250693702508606500 
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Bitte 
berücksichtigen Sie 

beim Kauf oder 
ihren Aufträgen 

unsere Inserenten! 
Danke 

Die Redaktion des Sport-Echos 
wünscht allen Lesern und 

Inserenten Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch  

ins Neue Jahr 






